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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

SV 1964 Ermschwerd : TTC Neukirchen–Riebelsdorf 
Samstag, 02.03.2024, 17:00 Uhr

Hennighausen und Sauer bleiben gegen den SV 1964 
Ermschwerd ungeschlagen

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 traf der SV 1964 Ermschwerd am
vergangenen Samstag im 13. Saisonspiel auf den TTC Neukirchen–Riebelsdorf. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Jürgen Richhardt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Wiatrek / Amend waren im Doppel gegen Fenner /
Mandraburke nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei ihrer 1:3-Niederlage
gegen Hennighausen / Sauer konnten Tusch / Blessmann am Nachbartisch den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Einen Sieg fuhren nachfolgend Meyer / Müller
bei ihrem 3:1 gegen Fenner / Richhardt ein. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels,
als Martin Wiatrek und Michael Fenner die Klingen kreuzten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Michael Amend und Daniel
Hennighausen, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt
war. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil Michael Tusch das im Vorfeld als
hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Arthur Sauer noch aus der Hand und
verlor mit 11:9, 4:11, 5:11, 4:11. Ingo Meyer hatte gegen Christian Fenner bei seinem 0:3 wenig
auszurichten. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Mirko Müller bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Jürgen
Richhardt dann doch niedergerungen worden. Philipp Blessmann konnte im Spiel gegen Roman
Mandraburke dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Sehr eindeutig war der Verlauf des ersten Satzes, der mit 11:0 für Blessmann endete. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV 1964 Ermschwerd und des TTC Neukirchen–
Riebelsdorf in die Box. Nur einen Satzerfolg verbuchte dann Martin Wiatrek bei seiner Pleite gegen
Daniel Hennighausen. 11:13 (Wiatrek) bzw. 15:12 (Hennighausen) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Es dauerte eine
Weile, bis Michael Amend sein 3:2 gegen Michael Fenner feiern konnte. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Michael Tusch und Christian Fenner, das Michael
Tusch letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Arthur Sauer war
hingegen Ingo Meyer, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in
etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Das folgende Einzel zwischen Mirko Müller und Roman
Mandraburke endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie eng dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Jürgen Richhardt konnte Philipp Blessmann derweil den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. 3:2 (Blessmann) bzw. 16:3 (Richhardt)
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lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Damit war der 9. Punkt für den TTC Neukirchen–Riebelsdorf im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird der SV 1964 Ermschwerd am 09.03.2024 gegen den TTV Udenborn
/Wabern/Unshausen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 16.03.2024 gegen die TTG Ottrau/Berfa 2013 mitnehmen.

 Statistik:
 SV 1964 Ermschwerd

Doppel: Wiatrek / Amend 1:0, Tusch / Blessmann 0:1, Meyer / Müller 1:0 
Einzel: M. Wiatrek 1:1, M. Amend 1:1, M. Tusch 1:1, I. Meyer 0:2, M. Müller 0:2, P. Blessmann 1:1 

 TTC Neukirchen–Riebelsdorf
Doppel: Hennighausen / Sauer 1:0, Fenner / Mandraburke 0:1, Fenner / Richhardt 0:1 
Einzel: D. Hennighausen 2:0, M. Fenner 0:2, C. Fenner 1:1, A. Sauer 2:0, R. Mandraburke 1:1, J.
Richhardt 2:0


